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I. Rechts- und Verwaltungsvorschriften 

Fakultäten 

Studien- und Prüfungsordnung für den internationalen 
weiterbildenden Masterstudiengang Energy Management 
(MBA) der Gemeinsamen Kommission mit Entscheidungs-
befugnis TU-Campus EUREF der Technischen Universität 
Berlin 

vom 23. Oktober 2018 

Die Gemeinsame Kommission mit Entscheidungsbefugnis TU-
Campus EUREF der Technischen Universität Berlin hat am 
23. Oktober 2018 gemäß § 18 Abs. 1 Nr. 1 der Grundordnung
der Technischen Universität Berlin, § 71 Abs. 1 Nr. 1 des 
Gesetzes über die Hochschulen im Land Berlin (Berliner 
Hochschulgesetz – BerlHG) in der Fassung vom 26. Juli 2011 
(GVBl. S. 378), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 2. Februar 2018 (GVBl. S. 160) die folgende Studien- und 
Prüfungsordnung des weiterbildenden Masterstudienganges 
„Energy Management“ beschlossen:*) 

Inhalt 

I. Allgemeiner Teil 

§ 1 - Geltungsbereich 
§ 2 - Inkrafttreten/Außerkrafttreten 

II. Ziele und Ausgestaltung des Studiums

§ 3 - Qualifikationsziele, Inhalte und berufliche 
Tätigkeitsfelder 

§ 4 - Studienbeginn, Regelstudienzeit, Studienumfang, 
Lehr- und Prüfungssprache 

§ 5 - Gliederung des Studiums 

III. Anforderung und Durchführung von Prüfungen

§ 6 - Zweck der Masterprüfung 
§ 7 - Mastergrad 
§ 8 - Umfang der Masterprüfung, Bildung der Gesamtnote 
§ 9 - Masterarbeit 
§ 10 -  Prüfungsformen und Prüfungsanmeldung
§ 10 a -  Prüfungsformen Hausarbeit
§ 10 b -  Prüfungsformen Referat

IV. Anlagen

I. Allgemeiner Teil 

§ 1 -  Geltungsbereich

Diese Studien- und Prüfungsordnung regelt die Ziele und die 
Ausgestaltung des Studiums sowie die Anforderungen und 
Durchführung der Prüfungen im internationalen weiter-
bildenden Masterstudiengang „Energy Management“. Sie 
ergänzt die Ordnung zur Regelung des allgemeinen Studien- 
und Prüfungsverfahrens der Technischen Universität Berlin 
(AllgStuPO) um studiengangspezifische Bestimmungen. 

§ 2 -  Inkrafttreten/Außerkrafttreten

(1)  Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in 
Kraft und gilt für Studierende, die ab dem Wintersemester 
2019/2020 immatrikuliert werden. 

__________________________ 
*)Bestätigt vom Präsidium der TU Berlin am 10. Februar 2019 

(2)  Die Studien- und Prüfungsordnung für den internationalen 
weiterbildendenden Masterstudiengang „Energy Management“ 
vom 31. Oktober 2016 (AMBl. TU 12/2017 S. 212) tritt mit 
Inkrafttreten der vorliegenden Studien- und Prüfungsordnung 
außer Kraft. 

(3)  Diese Studien- und Prüfungsordnung gilt über Absatz 1 
hinaus für alle bereits im Masterstudiengang „Energy Manage-
ment“ an der Technischen Universität immatrikulierten 
Studierenden.  

II. Ziele und Ausgestaltung des Studiums

§ 3 -  Qualifikationsziele, Inhalte und berufliche
Tätigkeitsfelder 

(1)  Die Studierenden des anwendungsorientierten, weiter-
bildenden Masterstudiengangs erwerben Kenntnisse, Fähig-
keiten und Kompetenzen, über die ein Manager unter Berück-
sichtigung technologischer, gesellschaftlicher, ökonomischer, 
ökologischer, kultureller, politologischer und rechtlicher 
Aspekte im Energiebereich verfügen muss.  

Das wissenschaftlich fundierte und gleichzeitig praxisnahe 
Studium vermittelt ingenieurwissenschaftliche, betriebswissen-
schaftliche, volkswirtschaftliche und juristische Kenntnisse für 
die Erlangung einer ganzheitlichen Sicht der Manage-
mentpraxis im Energiebereich und beinhaltet insbesondere, 
aber nicht nur: Die technischen Grundlagen der Energie-
entstehung, -verteilung und -verwendung;  die ökonomischen, 
ökologischen und gesellschaftlichen Zusammenhänge; die 
rechtlichen Rahmenbedingungen; Managementaufgaben im 
Bereich der Organisation, der Planung, der Durchführung und 
des Controllings; Leadership; Grundlagen der Buchführung, 
der Investitionsplanung, des Marketings, der Finanzierung, der 
Bilanzierung und des Innovationsmanagements; das Wissen 
über und den Kontakt zu führenden Unternehmen und 
Forschungsinstituten im Energiesektor. 

Zu den Kompetenzen gehören insbesondere, aber nicht nur: die 
Anwendung der erworbenen Fachkenntnisse auf konkrete 
Aufgabenstellungen; der selbständige Einsatz neuer Medien 
und Informationstechnologien, Öffentlichkeitsarbeit, inter-
personelle und interkulturelle Dialog- und Diskussions-
kompetenzen, das Management sozialer Netzwerke und die 
selbständige Anwendung der dazu notwendigen Techniken und 
Technologien.  

(2)  Die Absolventinnen und Absolventen dieses Studiengangs 
sind zur Übernahme von Verantwortung in Führungspositionen 
in der Wirtschaft, vor allem aber nicht nur im Energiesektor, 
befähigt. Dazu zählen vor allem, aber nicht nur: Energie-
versorger, Energiedienstleister, energieintensive gewerbliche 
Unternehmen, Regulierungsbehörden, Verbraucher- und 
Umweltschutzvereinigungen, Beratungsunternehmen, Energie-
technologieunternehmen, spezialisierte Investmentunter-
nehmen sowie der Mobilitäts- und Transportsektor. Die 
Absolventinnen und Absolventen können Investitionen und 
Technologien bewerten, Pläne entwerfen und umsetzen, 
Organisationsformen wählen und leiten, Veränderungen 
antizipieren, planen und gestalten, Ergebnisse bewerten, 
Handlungs- und Forschungsbedarf bestimmen und kommuni-
zieren; und dies im Alleingang und in Teams, in Netzwerken 
und in der Gesellschaft. 
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§ 4 -  Studienbeginn, Regelstudienzeit, Studienumfang, 
Lehr- und Prüfungssprache 

(1)  Das Studium beginnt im Wintersemester. 

(2)  Die Regelstudienzeit einschließlich Anfertigung der 
Masterarbeit umfasst drei Semester. Ein Teilzeitstudium ist 
gemäß § 23 AllgStuPO möglich. 

(3)  Der Studienumfang des Masterstudiengangs beträgt 90 
Leistungspunkte.  

(4)  Das Lehrprogramm sowie das gesamte Prüfungsverfahren 
sind so gestaltet und organisiert, dass das Studium innerhalb 
der Regelstudienzeit absolviert werden kann.  

(5)  Der Studiengang ist so organisiert, dass innerhalb der 
Regelstudienzeit optional ein studienbezogener Auslands-
aufenthalt durchgeführt werden kann. Hierfür sind 
Mobilitätsfenster in Vollzeit- und Teilzeitstudium gemäß (§ 4 
Abs. 2 Satz. 2 AllgStuPO) im zweiten und vorzugsweise im 
dritten Semester möglich. 

(6)  Lehr- und Prüfungssprache in den Modulen des Pflicht- 
und Wahlpflichtbereichs ist Englisch. 

§ 5 -  Gliederung des Studiums 

(1)  Die Studierenden haben das Recht, ihren Studienablauf 
individuell zu gestalten. Sie sind jedoch verpflichtet, die 
Vorgaben dieser Studien- und Prüfungsordnung einzuhalten. 
Die Abfolge von Modulen wird durch den exemplarischen 
Studienverlaufsplan als Anlage 2 dieser Ordnung empfohlen. 
Davon unbenommen sind Zwänge, die sich aus der Definition 
fachlicher Zulassungsvoraussetzungen für Module ergeben. 

(2)  Es sind Leistungen im Gesamtumfang von 90 Leistungs-
punkten zu absolvieren; 72 LP in Modulen, welche 
typischerweise in Blöcke durchgeführt werden, und 18 LP in 
der Masterarbeit.  

(3)  Der Pflichtbereich hat einen Umfang von 60 LP. Die dem 
Bereich zugeordneten Module sind der Modulliste zu 
entnehmen (Anlage 1). 

(4)  Der Wahlpflichtbereich hat einen Umfang von 12 LP. Die 
dem Bereich zugeordneten Module sind der Modulliste zu 
entnehmen (Anlage 1). 

(5)  Modulbezogen zu vermittelnde Kompetenzen, Anfor-
derungen an Modulprüfungen sowie etwaige Zulassungs-
voraussetzungen werden gemäß § 33 Abs. 4 AllgStuPO in 
Form von studiengangspezifischen Modulkatalogen semester-
weise aktualisiert und zu Beginn des Wintersemesters und zu 
Beginn des Sommersemesters im Amtlichen Mitteilungsblatt 
der TU Berlin öffentlich bekannt gemacht. 

III.   Anforderung und Durchführung von Prüfungen  

§ 6 -  Zweck der Masterprüfung 

Durch die Masterprüfung wird festgestellt, ob ein Kandidat 
oder eine Kandidatin die Qualifikationsziele gemäß § 3 dieser 
Ordnung erreicht hat.  

§ 7 –  Mastergrad  

Aufgrund der bestandenen Masterprüfung verleiht die 
Technische Universität Berlin durch die Gemeinsame 
Kommission mit Entscheidungsbefugnis (GKmE) TU Campus 
EUREF den akademischen Grad „Master of Business 
Administration“ (MBA). 

§ 8 -  Umfang der Masterprüfung, Bildung der 
Gesamtnote 

(1)  Die Masterprüfung besteht aus den in der Modulliste 
aufgeführten Modulprüfungen (Anlage 1) sowie der Master-
arbeit gemäß § 9. 

(2)  Die Gesamtnote wird nach den Grundsätzen in § 47 
AllgStuPO aus den in der Modulliste als benotet und in die 
Gesamtnote eingehend gekennzeichneten Modulprüfungen und 
der Note der Masterarbeit gebildet. 

§ 9 –  Masterarbeit 

(1)  Die Masterarbeit wird i. d. R. im dritten Fachsemester 
angefertigt. Sie hat einen Umfang von 18 LP, der 
Bearbeitungszeit beträgt 18 Wochen. Liegt ein wichtiger 
Grund vor, den der/die Studierende nicht zu vertreten hat, 
gewährt der Prüfungsausschuss eine Fristverlängerung für die 
Dauer des Grundes. Die insgesamt mögliche Verlängerung 
beträgt maximal 18 Wochen. Übersteigen die Verlängerungen 
insgesamt die maximale Fristverlängerung kann der/die 
Studierende von der Prüfung zurücktreten. 

(2)  Für den Antrag auf Zulassung zur Masterarbeit ist der 
Nachweis über erfolgreich abgelegte Modulprüfungen im 
Umfang von mindestens 60 LP bei der zuständigen Stelle 
vorzulegen. Ausnahmen hiervon können auf begründeten 
Antrag an den Prüfungsausschuss von diesem gewährt werden. 

(3)  Das Thema der Masterarbeit kann einmal zurückgegeben 
werden, jedoch nur innerhalb der ersten vier Wochen nach der 
Aushändigung durch die zuständige Stelle. 

(4)  Die Verfahren zum Antrag auf Zulassung zu sowie zur 
Bewertung von Abschlussarbeiten sind in der jeweils 
geltenden Fassung der AllgStuPO geregelt. 

(5)  In der beruflichen Praxis und Ausbildung erfahrene 
Personen können zu Prüferinnen oder Prüfern in Abschluss-
arbeiten bestellt werden. Das gilt in der Regel vorrangig für die 
Bestellung der Zweitgutachter. 

(6)  Die Masterarbeit ist in englischer Sprache zu verfassen. 
Der Umfang beträgt ca. 50 Seiten. 

§ 10 -  Prüfungsformen und Prüfungsanmeldung 

Prüfungsformen sowie das Verfahren zur Anmeldung zu den 
Modulprüfungen ist in der jeweils geltenden Fassung der 
AllgStuPO geregelt. Darüber hinaus werden folgende 
Prüfungsformen angeboten: 

a. Hausarbeit gemäß § 10a 

b. Referat gemäß § 10b. 

§ 10 a -  Prüfungsform Hausarbeit 

(1)  Die Hausarbeit ist eine schriftliche Studienarbeit, in deren 
Rahmen Studierende nachweisen sollen, dass sie eine spezielle 
Fragestellung aus dem Themengebiet des Moduls wissen-
schaftlich bearbeiten und in den Zusammenhang des Moduls 
einzuordnen vermögen. Die schriftliche Hausarbeit kann mit 
einer mündlichen Leistung in der Veranstaltung verbunden 
sein. 

(2)  Der Prüfer bzw. die Prüferin legt den genauen Umfang der 
Hausarbeit, die zugelassenen Hilfsmittel, die Regeln für die 
Gestaltung der Arbeit sowie die Bewertungskriterien fest und 
gibt diese zu Beginn des Moduls bekannt. Die von dem Prüfer 
bzw. der Prüferin festgesetzte Seitenzahl kann mit Zustim-
mung des Prüfers bzw. der Prüferin über- oder unterschritten 
werden. Die Voraussetzungen für die Zulassung zur Anmel-
dung und Prüfungszeitraum einer Hausarbeit sind den 
Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
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(3)  Der/die Prüfer/in stellt den Studierenden Themen für 
Hausarbeiten zur Auswahl. Der Prüfer bzw. die Prüferin achtet 
bei der Vergabe der Hausarbeitsthemen auf die Gleich-
wertigkeit der Themen und hat dafür Sorge zu tragen, dass die 
Hausarbeitsthemen mit dem im Rahmen der Modul-
beschreibung veranschlagten Bearbeitungszeit von den 
Studierenden selbstständig unter Anwendung wissenschaft-
licher Methoden abschließend bearbeitet werden können. 

(4)  Sind mehrere Prüfungsberechtigte für ein Modul, in dem 
eine Hausarbeit vorgesehen ist, vorhanden und diese auch zu 
Prüfer/innen bestellt, haben Studierende das Recht, unter allen 
Prüfern und Prüferinnen zu wählen, bei denen sie im Rahmen 
des Moduls eine Lehrveranstaltung besucht haben. Aus einem 
wichtigen Grund, insbesondere bei übermäßiger Prüfungs-
belastung des ausgewählten Prüfers bzw. der Prüferin, können 
Modulverantwortliche im Einvernehmen mit dem Kandidaten 
bzw. der Kandidatin einen anderen Prüfer bzw. eine andere 
Prüferin benennen. 

(5)  In manchen Fällen kann eine Hausarbeit von mehreren 
Studierenden gemeinsam angefertigt werden (Gruppen-
Hausarbeit). Näheres legt der bzw. die Modulverantwortliche 
fest. 

(6)  Die Hausarbeit ist mit Seitenzahlen, einem Inhalts-
verzeichnis und einem Verzeichnis der benutzten Quellen und 
Hilfsmittel zu versehen. Sie ist bei dem/der Prüfer/in in 
elektronischer Form (pdf) einzureichen. Beim Verfassen der 
Hausarbeit sind Studierende verpflichtet, anerkannte Regeln 
der Zitierung und wissenschaftlichen Arbeit zu beachten, z.B. 
MLA, APA, Harvard, Turabian oder ähnliche Richtlinien. 
Verstößt ein Kandidat oder eine Kandidatin nachweislich 
gegen diese Regeln, gilt die Modulprüfung als nicht bestanden. 

(7)  Das endgültige Prüfungsergebnis wird an die zuständige 
Stelle zur Kenntnis und Aufnahme in die Akten weitergeleitet. 
Gleiches gilt für die Hausarbeit. 

(8)  Wird die Hausarbeit mit „nicht ausreichend“ benotet, so 
kann sie bis zu zweimal wiederholt werden. Der/dem 
Studierenden muss bis spätestens zum Ende des Semesters, in 
dem die Hausarbeit eingereicht wurde, per Aushang mitgeteilt 
werden, ob die Hausarbeit mindestens mit „ausreichend” (4,0) 
bewertet wurde. 

§ 10 b -  Prüfungsform Referat 

(1)  Das Referat ist eine Prüfungsleistung, in deren Rahmen 
Studierende nachweisen sollen, dass Sie innerhalb einer 
begrenzten Zeit einen wissenschaftlichen Vortrag vor anderen 
Studierenden zu einer speziellen Fragestellung aus dem 
Themengebiet des Moduls halten können und das spezielle 
Thema in den Zusammenhang des Moduls einzuordnen 
vermögen.   

(2)  Das Referat findet an einem von dem Prüfer oder der 
Prüferin vorgegebenen Termin im Rahmen der Kontaktzeit 
einer Lehrveranstaltung statt. Der reine Vortrag dauert i.d.R. 10 
bis 45 Minuten. Zu Beginn der der Prüfung zugrundeliegenden 
Lehrveranstaltung gibt der Prüfer oder die Prüferin bekannt, ob 
und welches Begleitmaterial zum Referat zu erstellen ist (z.B. 
Handzettel, Präsentationsfolien) und ob und in welcher Form 
sich die Vortragenden einer anschließenden Diskussion stellen 
bzw. diese moderieren müssen. Die Gesamtzeit für Referat und 
Diskussion darf 90 Minuten nicht überschreiten. 

(3)  Der Prüfer bzw. die Prüferin legt zu Beginn des Moduls 
die Referatsthemen, die Prüfungstermine für das Modul sowie 
den genauen Umfang der Referate, die zugelassenen 
Hilfsmittel, die Regeln für die Gestaltung der Referate, das 
Verfahren zur Vergabe der Referatsthemen sowie die 
Bewertungskriterien fest.   

(4)  Der Prüfer bzw. die Prüferin achtet bei der Vergabe der 
Referatsthemen auf die Gleichwertigkeit der Themen und hat 
dafür Sorge zu tragen, dass die Referatsthemen mit dem im 
Rahmen der Modulbeschreibung veranschlagten Bearbeitungs-
aufwand bearbeitet werden können.   

(5)  Jedes Referatsthema ist an einen bestimmten Termin 
gebunden. Das Referat muss daher zum vom Prüfer bzw. der 
Prüferin festgesetzten Termin gehalten werden. Über 
Ausnahmen entscheidet der bzw. die Modulverantwortliche.   

(6)  Ein Referat kann von mehreren Studierenden gemeinsam 
angefertigt werden (Gruppen-Referat). Näheres legt der bzw. 
die Modulverantwortliche fest.   

IV.  Anlagen  

Anlage 1: Modulliste 

Anlage 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Anlage 3: Modulbeschreibungen 
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Anlage 1: Modulliste1 
 

Modul LP Prüfungsform Benotung Gewichtung in 
Gesamtnote2 

Pflichtmodule     

Technische Grundlagen 9 schriftlich (Klausur) ja 1 

Ökonomische Grundlagen 6 schriftlich (Klausur) ja 1 

Betriebswirtschaftliche Grundlagen 9 Portfolio nein - 

Rechtliche Grundlagen 6 schriftlich (Hausarbeit) ja 1 

Management 12 Portfolio ja 1 

Investition 6 schriftlich (Klausur) ja 1 

Energienetze 6 schriftlich (Klausur) ja 1 

Regulierung 6 Portfolio nein - 

Wahlpflichtmodule     

Spezielles Management: 
Effizienzmanagement A 6 Portfolio nein - 

Spezielles Management: 
Innovationsmanagement A 6 Portfolio nein - 

Spezielles Management: 
Effizienzmanagement B 6 Portfolio nein - 

Spezielles Management: 
Innovationsmanagement B 6 Portfolio nein - 

Masterarbeit 18   1 

∑ 90    

 

 

 

 

 

                                                           
1  Die Modulbeschreibungen werden jährlich zum Beginn des Wintersemesters im Oktober und zum Beginn des Sommersemesters im 

April im Amtlichen Mitteilungsblatt der TU Berlin öffentlich bekannt gemacht. Es gilt dann die dort veröffentlichte Version. (s. § 33 
Abs. 4 AllgStuPO) 

2  Die Angabe „1“ bedeutet, die Note wird nach dem Umfang in LP gewichtet (§ 47 Abs. 6 AllgStuPO); „-“ bedeutet, die Note wird 
nicht gewichtet; jede andere Zahl ist ein Multiplikationsfaktor für den Umfang in LP. 
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Anlage 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan 
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Zugangs- und Zulassungsordnung für den internationalen 
weiterbildenden Masterstudiengang Energy Management 
(MBA) der Gemeinsamen Kommission mit Entscheidungs-
befugnis TU-Campus EUREF der Technischen Universität 
Berlin  

vom 23. Oktober 2018 

Die Gemeinsame Kommission mit Entscheidungsbefugnis TU-
Campus EUREF der Technischen Universität Berlin hat am 
23. Oktober 2018 gemäß § 43 Abs. 3 Nr. 3 der Grundordnung 
der Technischen Universität Berlin in Verbindung mit § 10 
Abs. 5 des Gesetzes über die Hochschulen im Land Berlin 
(Berliner Hochschulgesetz – BerlHG) in der Fassung vom 
26. Juli 2011 (GVBl. S. 378), zuletzt geändert durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 2. Februar 2018 (GVBl. S. 160), sowie in 
Verbindung mit § 10a des Gesetzes über die Zulassung zu den 
Hochschulen des Landes Berlin in zulassungsbeschränkten 
Studiengängen (Berliner Hochschulzulassungsgesetz – 
BerlHZG) in der Fassung vom 18. Juni 2005 (GVBl. S. 393), 
zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 26. Juni 
2013 (GVBl. S. 198), die folgende Zugangs- und Zulassungs-
ordnung für den internationalen weiterbildenden Master-
studiengang Energy Management (MBA) beschlossen: 

Inhaltsübersicht 
 
I. Allgemeiner Teil 
 
§ 1 - Geltungsbereich 
§ 2 - Inkrafttreten/Außerkrafttreten 
 
II. Zugang 
 
§ 3 - Zugangsvoraussetzungen 
§ 4 - Verfahren 
 
III. Zulassung 
 
§ 5 - Begrenzung der Teilnehmerzahl am 

Auswahlverfahren 
§ 6 - Kriterien für die Bildung der Rangfolge 
§ 7 - Verfahren 
§ 8 - Kapazität und Bewerbungsfrist 
 

I. Allgemeiner Teil 

§ 1 - Geltungsbereich 

Diese Zugangs- und Zulassungsordnung regelt in Verbindung 
mit der Ordnung zur Regelung des allgemeinen Studien- und 
Prüfungsverfahrens (AllgStuPO) und der Satzung der Tech-
nischen Universität Berlin über die Durchführung 
hochschuleigener Auswahlverfahren (AuswahlSa) in der 
jeweils gültigen Fassung die Zugangs- und Zulassungs-
modalitäten des internationalen weiterbildenden Master-
studiengangs Energy Management (MBA). Die Regelungen 
der AllgStuPO und der AuswahlSa gehen den Regelungen 
dieser Satzung vor, soweit Ausnahmen dort nicht ausdrücklich 
zugelassen sind. 

§ 2 - Inkrafttreten/Außerkrafttreten 

(1)  Diese Zugangs- und Zulassungsordnung tritt am Tage nach 
ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Tech-
nischen Universität Berlin (AMBl. TU) in Kraft. Sie ist 
erstmals für die Verfahren des Wintersemesters 2019/2020 
anzuwenden. 
 

(2)  Die Zugangs- und Zulassungsordnung vom 23. Januar 
2015 (AMBl. 15/2015, S. 117) in der Fassung der diesbezüg-
lichen Änderungsordnung vom 31. Oktober 2016 (AMBl. 
12/2017, S. 211) tritt mit Inkrafttreten der vorliegenden 
Zugangs- und Zulassungsordnung außer Kraft. 

II. Zugang 

§ 3 - Zugangsvoraussetzungen 

Zugangsvoraussetzungen sind 
1. ein berufsqualifizierender Abschluss eines Hochschul-

studiums 
und 
2. eine daran anschließende qualifizierte berufspraktische 

Erfahrung von in der Regel nicht unter einem Jahr 

§ 4 - Verfahren 

Das Vorliegen der Zugangsvoraussetzungen ist im Immatriku-
lationsverfahren gemäß § 16 ff. AllgStuPO, in den Fällen des 
§ 15 AllgStuPO mit dem Zulassungsantrag nachzuweisen. Die 
Nachweise sind im Original oder in amtlich beglaubigter Form 
einzureichen. 

III. Zulassung 

§ 5 - Begrenzung der Teilnehmerzahl am Auswahl-
verfahren 

Die Teilnehmerzahl für das Auswahlverfahren kann begrenzt 
werden. Sie muss mindestens das Doppelte der festgesetzten 
Zulassungszahl betragen. Auswahlkriterium für die Teilnahme 
ist der Grad der Qualifikation. Die Entscheidung über die 
Begrenzung, die Teilnehmerzahl und die Auswahl der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer trifft die Auswahlkommission zu 
Beginn des Auswahlverfahrens. 

§ 6 - Kriterien für die Bildung der Rangfolge 

(1)  Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern am Auswahl-
verfahren wird eine Rangfolge nach folgenden Auswahl-
kriterien Punkten gebildet: 

1. Gesamtnote des vorangegangenen Studiengangs gemäß 
§ 3 Nr. 1 

2. Testergebnis des Graduate Management Admission 
Test (GMAT) oder Graduate Record Examination 
(GRE) oder Einstufung gemäß § 6 Abs. 3 Satz 7f 

3. Fachspezifische Eignung (Studienfach / Studienfächer) 
des vorangegangenen Studiums 

4. Für jede an den berufsqualifizierenden Studien-
abschluss anschließende nachgewiesene berufsprak-
tische Erfahrung mit einer Dauer von mindestens sechs 
Monaten 

5. Niveau der nachgewiesenen Englischkenntnisse 
6. Motivationen und Gründe der Bewerbung für den 

Masterstudiengang und Gesamteindruck der einge-
reichten Bewerbungsunterlagen 

(2)  Für das Kriterium nach Abs. 1 Nr. 1 werden bis zu 100 
Punkte gemäß der folgenden Tabelle vergeben: 

Note Punkte Note Punkte 
1,0 100 2,6 52 
1,1 97 2,7 49 
1,2 94 2,8 46 
1,3 91 2,9 43 

190



 
 

Note Punkte Note Punkte 
1,4 88 3,0 40 
1,5 85 3,1 37 
1,6 82 3,2 34 
1,7 79 3,3 31 
1,8 76 3,4 28 
1,9 73 3,5 25 
2,0 70 3,6 22 
2,1 67 3,7 19 
2,2 64 3,8 16 
2,3 61 3,9 13 
2,4 58 4,0 10 
2,5 55   

Können bei ausländischen Hochschulabschlüssen auch nach 
Berücksichtigung der Äquivalenzbeschlüsse seitens der 
Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen der Kultus-
ministerkonferenz keine Äquivalente zu Notenzwischenstufen 
gebildet werden, werden Punkte gemäß folgender Tabelle 
vergeben: 
 

Note Punkte 
1,0 bis unter 1,6 100 
1,6 bis unter 2,6 70 
2,6 bis unter 3,6 40 
3,6 bis unter 4,0 10 

 
(3)  Für das Kriterium nach Abs. 1 Nr. 2 werden ebenfalls bis 
zu 100 Punkte gemäß der Regelung in § 6 Abs. 2 vergeben.  

Dabei wird der GMAT Total Score (GMATS) gemäß 
folgender Formel in eine Note überführt: 

Note = (4-3*(GMATS-400)/400) 
Für die errechnete Note (unter Wegfall einer evtl. 
2. Nachkommastelle) werden Punkte gemäß der Tabelle in 
Abs. 2 vergebenen. Falls der GMAT Total Score unter 400 
liegt, wird als Teilnote 4,0 angesetzt. 
Wird ein GRE-Testergebnis angegeben, erfolgt eine Um-
rechnung in eine GMAT Total Score. Die Umrechnung 
erfolgt mit Hilfe der offiziellen Umrechnungstools „GRE® 
Comparison Tool for Business Schools“. 
Wird kein Testergebnis vorgelegt, vergibt die Auswahl-
kommission auf Basis des Umfangs und der Qualität der 
nachgewiesenen bisherigen Studienleistungen in den 
methodischen Fachgebieten (Mathematik, Statistik, 
Ökonometrie, Mikroökonomik) eine Note. Diese basiert 
auf der ECTS-gewichteten Durchschnittsnote der metho-
dischen Fachgebiete. 

(4)  Für das Kriterium nach Abs. 1 Nr. 3 werden Punkte gemäß 
der folgenden Regelung vergeben: 

1. für den Studiengang Wirtschaftswissenschaften (BWL 
oder VWL) bis zu 200 Punkte, 

2. für den Studiengang der Ingenieurswissenschaften bis 
zu 200 Punkte 

3. für Studiengänge der Rechts- oder Naturwissenschaf-
ten bis zu 150 Punkte 

4. für andere Studiengänge mit ökonomischen, ingenieur-
wissenschaftlichen, rechtlichen oder umweltbezogenen 
Modulen im Curriculum bis zu 100 Punkte, 

5. für alle anderen Studiengänge 50 Punkte  

(5)  Für das Kriterium nach Abs. 1 Nr. 4 werden Punkte gemäß 
der folgenden Regelung vergeben: 

1. für jede qualifizierte Berufstätigkeit in den Gebieten 
der Energietechnologien und/oder der Energiewirt-
schaft bis zu 40 Punkte (je 6 Mon.) 

2. für jede qualifizierte Berufstätigkeit in der Netz- und 
Energieindustrie bis zu 30 Punkte (je 6 Mon.) 

3. für jede qualifizierte Berufstätigkeit in anderen tech-
nischen, rechtlichen und/oder wirtschaftlichen 
Bereichen bis zu 10 Punkte (je 6 Mon.) 

4. für jede andere berufspraktische Erfahrung 0 Punkte. 

(6)  Für das Kriterium nach Abs. 1 Nr. 5 werden Punkte gemäß 
folgender Tabelle vergeben: 

Niveau nach den Europäischen 
Referenzrahmen für das 

Sprachenlernen 
Punkte 

C2 und höher 80 
C1 60 
B2 40 
B1 10 

A2 und niedriger 0 
 
(7)  Für das Kriterium nach Abs. 1 Nr. 6 werden bis zu 100 
Punkte vergeben. Bei der Vergabe dieser Punkte werden fol-
gende Aspekte berücksichtigt: 

1. Motivationen bzw. Begründung der Bewerbung für den 
Studiengang in Form eines max. zweitseitigen Exposés 
(Motivationsschreiben). Hierfür können bis zu 50 
Punkte vergeben werden. 

2. Angaben zu den im bisherigen Studium gewählten 
Studienschwerpunkten, den bereits gesammelten 
Berufserfahrungen im Bereich des Energiesektors 
sowie den anvisierten wissenschaftlichen und/oder 
beruflichen Zukunftsplanungen. Hierfür können bis zu 
30 Punkte vergeben werden. 

3. Gesamteindruck der eingereichten Bewerbungs-
unterlagen, insb. im Hinblick auf die Aussagekraft des 
tabellarischen Lebenslaufes und weiterer Unterlagen 
(Empfehlungsschreiben etc.). Hierfür können bis zu 20 
Punkte vergeben werden. 

§ 7 - Verfahren 

(1)  Das Vorliegen der Auswahlkriterien ist mit dem Zulas-
sungsantrag nachzuweisen. Zu diesem Zweck sind dem Antrag 
folgende Unterlagen beizulegen: 

1. die im Antragsformular geforderten Unterlagen,  
2. Nachweise über die Zugangsvoraussetzungen gemäß 

§ 3,  
3. sofern die inhaltlichen Schwerpunkte des Studiengangs 

nicht aus dem Zeugnis erkennbar sind, Nachweise über 
dessen inhaltliche Schwerpunkte, in der Regel durch 
die Vorlage von Diploma Supplement, Transkript 
und/oder Modulbeschreibungen, 

4. relevante Nachweise zu den Auswahlkriterien gemäß 
§ 6 (insb. Motivationsschreiben, Lebenslauf, Niveau 
der Englischkenntnisse) 

(2)  Für jedes Auswahlkriterium vergibt die Auswahl-
kommission Punkte nach Maßgabe des § 6 Abs. 2 bis 7. 

(3)  Die Auswahlkommission erstellt eine Rangliste. In dieser 
wird für jede Teilnehmerin und jeden Teilnehmer des 
Auswahlverfahrens folgendes notiert: 

1. für jedes Kriterium die erreichte Punktzahl, 
2. die Gesamtpunktzahl 
3. Entscheidung über die Auswahl (Zulassung oder 

Ablehnung) 
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(4)  Ausgewählte Bewerberinnen und Bewerber erhalten 
unverzüglich einen Bescheid, in dem eine Frist zur schrift-
lichen Annahme des Studienplatzes und zur Immatrikulation 
bestimmt wird. Bei Nichteinhaltung dieser Frist wird der 
Studienplatz gemäß der Rangliste im Nachrück-verfahren neu 
vergeben 

(5)  Die Bewerberinnen und Bewerber, die nicht zugelassen 
werden, erhalten einen Ablehnungsbescheid mit Begründung. 

§ 8 - Kapazität und Bewerbungsfrist 

(1)  Die Zahl der zur Verfügung stehenden Studienplätze ist auf 
30 pro Jahrgang begrenzt, sofern keine anderen Kapazi-
tätsbeschlüsse seitens der Technischen Universität Berlin im 
Amtlichen Mitteilungsblatt der Technischen Universität Berlin 
veröffentlicht werden. 

(2)  Die Bewerbungsfrist endet am 30. April eines jeden Jahres, 
sofern keine anderen Ausschlussfristen seitens der Tech-
nischen Universität Berlin im Amtlichen Mitteilungs-blatt der 
Technischen Universität Berlin veröffentlicht werden. 

 

 

____________________________ 
**) Bestätigt vom Präsidium der TU Berlin am 10. Februar 2019 und 
von der Senatskanzlei – Wissenschaft und Forschung am 4. April 2019 
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